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Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1 RR

SV 1910 Neuhof II : TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VIII 
Freitag, 01.03.2024, 19:30 Uhr

Schäfer und Schell bleiben gegen den TTC RhönSprudel 
Fulda-Maberzell VIII ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV 1910 Neuhof
II im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1 RR gegen den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell
VIII umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Schäfer und Schell, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Schäfer / Schell die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:
1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Svoboda /
Vogel gewannen daraufhin ihr Spiel gegen Klingenberg / Ostermann sicher mit 11:7, 11:4, 11:7.
Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Heiko Schäfer beim 11:4, 11:7, 11:3 mit Michael
Klingenberg. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 3:0. Matthias
Schell gelang es, Stefan Ostermann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die
Tatsache, dass Schell seinem Gegner weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten
überließ. Eine umkämpfte Niederlage gab es anschließend indessen für Günther Svoboda beim 2:3
gegen Simon Schimmels, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-
Werte her als etwa ebenbürtig galt. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Oliver Vogel das Spiel mit 1:3 gegen Peter Schmidt abgab und eine
Niederlage kassierte. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 4:2. Heiko Schäfer machte indessen mit Stefan Ostermann beim 11:3, 11:4, 11:
0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Wie deutlich der
Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Ostermann im gesamten Match nur 7 Punktgewinne
gelang. Matthias Schell gewann sein Spiel gegen Michael Klingenberg überzeugend und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der
Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Günther Svoboda überzeugte im Einzel gegen Peter Schmidt,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Der Stand vor dem letzten Spiel des Abends hieß damit 7:2.
Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Oliver Vogel das Match gegen Simon
Schimmels und gewann mit 9:11, 11:6, 11:7 11:4. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg
für den SV 1910 Neuhof II die Halle.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den SV 1910 Neuhof II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV Hosenfeld 1911 IV am 09.03.2024 möglichst
erneut positiv zu gestalten. Das Team des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VIII wird nach nun 4
Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am 09.03.2024 gegen den TTC Mittelaschenbach 1972 III
erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SV 1910 Neuhof II
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Doppel: Schäfer / Schell 1:0, Svoboda / Vogel 1:0 
Einzel: H. Schäfer 2:0, M. Schell 2:0, G. Svoboda 1:1, O. Vogel 1:1 

 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VIII
Doppel: Schimmels / Schmidt 0:1, Klingenberg / Ostermann 0:1 
Einzel: M. Klingenberg 0:2, S. Ostermann 0:2, S. Schimmels 1:1, P. Schmidt 1:1


